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Nachrichten aus der Fachstelle: 
 

9. Bibliotheksleitertag in der Deutschen Nationalbibliothek 

Der von OCLC veranstaltete Bibliotheksleitertag fand in der 

Deutschen Nationalbibliothek in Frankfurt am 08.10.2013 zum 

neunten Mal statt. Neben Vorträgen von internationalen Vertretern 

aus USA, Niederlanden, Österreich und der Schweiz wurden auch 

Vorträge aus Hessen vorgestellt. Dr. Sabine Homilius, Leiterin der 

Stadtbücherei Frankfurt, stellte ihr Konzept der Zukunftswerkstatt für 

die Stadtbücherei Frankfurt vor. Aus der Hessischen Fachstelle 

präsentierte Eckhard Kummrow den OnleiheVerbundHessen, mit 

seinen positiven Auswirkungen auf die Bibliothekslandschaft in 

Hessen. Alle Vorträge werden zeitnah von OCLC bereitgestellt.  

 

OnleiheVerbundHessen wächst weiter! 

In der letzten Etappe für das Jahr 2013 wird im November der OnleiheVerbundHessen auf 67 Mitglieder 

weiter wachsen. Wir heißen alle neuen Teilnehmer herzlich willkommen! 

 

Oktober 2013 November 2013 

� Stadtbücherei Alsfeld � Stadtbücherei Geisenheim 

� Stadtbücherei Frankenberg � Stadtbücherei Hofgeismar 

� Stadtbücherei Heppenheim � Stadtbücherei im City Center Karben 

� Städtische Bücherei Pfungstadt � Stadtbücherei Nidda 

� Stadtbücherei Schwalbach a. Ts. � Gemeinde- und Schulbücherei Lohfelden 

� Gemeindebücherei Kriftel � Stadtbücherei Melsungen 

� Stadtbücherei Stadtallendorf � Stadtbücherei Bad Wildungen 

 � Kreis- und Stadtbücherei Weilburg 
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Onilo-Konsortium 

Am 27. September wurde die Mindestanzahl für das Onilo-Konsortium von 25 Bibliotheken erreicht. 

Mittlerweile haben sich 33 Bibliotheken (Stand 01. November) angemeldet. Alle Bibliotheken die Interesse 

daran haben Onilo in ihrer Bibliothek zu nutzen, erhalten bis zum 31. 12. 2014 die Möglichkeit sich am Onilo-

Konsortium zu beteiligen. Alle Informationen finden Sie unter www.hs-rm.de/fachstelle/it-und-

internetberatung/onilo/index.html.  

 

Informationen zu den Konditionen können Sie bei den 

Mitarbeitern der Hessischen Fachstelle für Öffentliche 

Bibliotheken oder beim Verlag Oetinger erfragen 

(Kontaktdaten Fachstelle: www.hs-rm.de/fachstelle/ueber-

uns/kontakt/index.html, Verlag Oettinger: 

service@onilo.de; Grit Pollewey 040/607909-929 oder 

vormittags Uta Freydank -961). Am 14.11. findet in Kassel 

auch eine Informationsveranstaltung zu Onilo statt. 

Auf der Frankfurter Buchmesse gab es einen offiziellen 

Pressetermin zum Start des Onilo-Konsortiums:   

 

(Bild: v. r. n. l.) Andre Düdder (COO), Irina Goudanakis (Marketing & Vertrieb), Eckhard Kummrow & Alexander Budjan 

 

 

Aus den Bibliotheken 
 

Die Konrad-Duden-Stadtbibliothek in Bad Hersfeld hat Zuwachs bekommen 

In die Räumlichkeiten der Stadtbibliothek ist jetzt die Kartenzentrale der Festspiele eingezogen. 

Bürgermeister Thomas Fehling (links), Bibliothekschef Frank Effenberger (rechts) und seine Stellvertreterin 

Sandra Rudolph (Dritte von rechts) begrüßten Markus 

Heide von der Festspielverwaltung (Zweiter von rechts) 

sowie Birgit Großmann und Kerstin Hilcher (Zweite und 

Dritte von links) von der Kartenzentrale.  

Weitere Erneuerungen im Bereich der Bibliothek sind ein 

erweitertes Angebot an den neuesten Technologien. Dem 

Besucher stehen insgesamt zehn PC-Arbeitsplätze zur 

Verfügung, um im Bibliothekskatalog oder im Internet zu 

recherchieren. Des Weiteren wurde die Leseecke 

vergrößert und mit neuem bequemen Mobiliar 

ausgestattet. Diese Erneuerungen bieten eine Steigerung 

an kultureller Attraktivität für die Bibliotheks- und 

Festspielbesucher. 
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Neueröffnung in Melsungen 

Dieses Jahr war der Tag der Bibliotheken für die Stadtbücherei Melsungen ein ganz besonderer Tag. Von 

knapp 80 qm Kellerquartier unter der Stadthalle zog die Stadtbücherei nun in 280 qm neue helle Räume um. 

Der Umbau des Gebäudes (die ehemalige Videothek) wurde vom Land finanziell unterstützt. „Das ist ja ein 

wahres Leseloft ein Traum!“, so eine Besucherin der Eröffnung! Begeistert waren auch die Leiterinnen der 

Stadtbücherei, Eva Gröninger und Cornelia Reckelkamm: „Endlich kann der Bestand ansprechend 

präsentiert werden.“ Auf nun 2 hellen Etagen können Leser und Besucher nun verweilen und in dem 

Medienangebot stöbern. Ab November wird das Angebot auch noch erweitert werden. Die Stadtbücherei 

wird dann Mitglied im bundesweit größten Onleihe Verbund, dem OnleiheVerbundHessen sein und ihr 

Angebot um E-Medien erweitern. 

Cornelia Reckelkamm und Eva-Gröninger 

 

Haben auch Sie Neuigkeiten aus Ihrer Bibliothek?  

Sollten Sie interessante Veranstaltungen planen oder haben Sie Ausstellungen durchgeführt oder gibt es 

irgendetwas Besonderes aus ihrer Bibliothek? Dann schreiben Sie uns eine E-Mail – gerne auch mit Foto – 

und wir nehmen dies in den nächsten Newsletter auf! Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: fachstelle-

hlb@hs-rm.de für Südhessen oder fachstelle-kassel-hlb@hs-rm.de für Nordhessen. 

 

 

Kinder und Jugendliche 
 

„Wir lesen vor“ - 10. nationaler Vorlesetag  

Das größte Vorlesefest in Deutschland feiert am 15. November 2013 seinen 10. Geburtstag. Über 48.000 

VorleserInnen werden am Vorlesetag in KITAs, Schulen, Buchhandlungen, Cafés und Bibliotheken Kinder und 

Jugendliche in fantastische Welten entführen. Bibliotheken haben die Möglichkeit selber vorzulesen, aber 

auch über die Internetseiten sich als interessierte Einrichtung für VorleserInnen eintragen zu lassen. Der 

Vorlesetag wurde von DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn ins Leben gerufen.  www.vorlesetag.de/ 
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miniKIM 2012 

In der Studie „miniKIM 2012“ legt der Forschungsverbund Südwest (mpfs), in Zusammenarbeit mit dem 

SWR, erstmals Daten zur Mediennutzung von Kindern im Alter zwischen zwei und fünf Jahren vor. Für die 

Befragung wurden 632 Elternteile zum Medienverhalten ihrer Kinder befragt. Hier ein kurzer Auszug: 

 

„Viele Kleinkinder sind von Medien fasziniert. Im Alltag von zwei- bis fünfjährigen Kindern spielen besonders 

das Fernsehen und (Bilder-)Bücher eine wichtige Rolle. Fast die Hälfte der Kinder in dieser Altersgruppe (47 

%) sieht jeden oder fast jeden Tag fern. 45 % beschäftigen sich (fast) jeden Tag mit einem Buch. Im 

Altersverlauf zeigt sich eine deutliche Verschiebung der Präferenzen: Während für die Mehrheit der Zwei- bis 

Dreijährigen Bücher unverzichtbar sind, ist für die Vier- und Fünfjährigen das Fernsehen das wichtigste 

Medium. Dies macht sich auch in der Nutzungsdauer bemerkbar: Kinder im Alter von zwei bis drei Jahren 

sehen durchschnittlich 30 Minuten am Tag fern, die Vier- bis Fünfjährigen kommen bereits auf 55 Minuten 

pro Tag. Unabhängig davon bleibt die Zeit, in der sich die Kinder mit Büchern beschäftigen, aber in beiden 

Altersgruppen konstant (26 Minuten pro Tag).“ http://www.mpfs.de/565.html  
 

Bibliotheken als Partner für Leseclubs  

In freizeitorientierter Atmosphäre treffen sich Kinder und Jugendliche regelmäßig, um gemeinsam zu lesen, 

zu spielen und mit Medien viele kreative Dinge auszuprobieren. Leseclubs sind attraktive Lernumgebungen 

mit einem breiten und pädagogisch wertvollen Medienangebot. Bibliotheken sind die perfekten Partner für 

Leseclubs. Die Stiftung Lesen wird im Rahmen des Förderprogramms „Kultur macht stark. Bündnisse für 

Bildung“ 200 neue Leseclubs in ganz Deutschland einrichten. Das Angebot richtet sich an die Altersgruppe 6 

bis 12-Jähriger, die dabei eine in ihrem Alter notwendige Betreuung in Gruppen erhalten. Das 

Bewerbungsverfahren für die Leseclubs im Rahmen von „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ läuft 

noch bis zum 31.12.2013. Weitere Informationen finden Sie unter folgender URL:  

http://www.stiftunglesen.de/programmbereich/jugend-und-freizeit/leseclubs 
 

 

Internet  
 

Spieletipps der Medienkompetenz-Initiative 

Neuer Service des Internet-ABC e.V. „Spieletipps to go“: Neue App zu Computer- und Videospielen. Die 

„Spieletipps“ der Medienkompetenz-Initiative Internet-ABC bieten mit über 700 empfehlenswerten Spielen 

Eltern Orientierung beim Spielekauf. Jetzt gibt es die Tipps auch als App direkt aufs Smartphone oder Tablet. 

Im Eltern- und Pädagogenportal der Seite www.internet-abc.de steht die Spieletipps-Datenbank auch online 

zur Verfügung (www.internet-abc.de/eltern/spieletipps.php). Auch im Kinderbereich des Internet-ABC sind 

die Spieletipps zu finden (www.internet-abc.de/kinder/spiele-suchen.php). 
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ARD/ZDF Online-Studie 2013  

Seit 1997 veröffentlichen die Rundfunkanstalten ARD und ZDF Studien zur Internetnutzung von deutschen 

Bürgern und deren Umgang mit Online-Angeboten. Auf der Seite der ARD/ZDF Online-Studie finden Sie 

neben der aktuellen Studie auch alle Studien seit 1997. Auf der Startseite findet man eine Zusammenfassung 

der Ergebnisse, hier ein kurzer Auszug: 
 

Mobile Internetnutzung steigt rasant – Boom bei Endgeräten führt zu hohem Anstieg der täglichen 

Nutzungsdauer 

Onliner in Deutschland verbringen im Schnitt 169 Minuten täglich im Internet. Smartphone, Tablet und Co. 

treiben die Online-Nutzung unterwegs weiter an: Sie hat sich 2013 im Vergleich zum Vorjahr fast verdoppelt. 

Die wöchentliche Bewegtbildnutzung steigt binnen eines Jahres um 6 Prozentpunkte auf 43 Prozent – 23 

Mio. Nutzer greifen regelmäßig auf Bewegtbildinhalte im Netz zu. Dies sind einige Ergebnisse der ARD/ZDF-

Onlinestudie 2013. 

Weitere Informationen finden Sie unter: ard-zdf-onlinestudie.de/index.php?id=392 
 

SCHAU HIN - Surftipps für Eltern und Erziehende 

http://schau-hin.info/ ist eine Initiative vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 

Sie bietet Eltern und Erziehenden, die "medienfit" werden wollen, ein kostenfreies 30 Tage-Programm an. 

Nach der Registrierung erhalten Interessierte alle zwei Tage per E-Mail Tipps rund um die Medienerziehung. 

Nach dem Motto „Verstehen ist besser als Verbieten“ will das Programm Eltern und Erziehende mit 

Hinweisen und Informationen rund um Internet, Chat, Tablet, Smartphone und soziale Netzwerke 

versorgen und anregen, mit Kindern gemeinsam in die Medienwelt einzutauchen.  

Neben diesem besonderen Programm ist die Seite auch weiterhin mit ihrer Fülle von Hinweisen und 

praktischen Tipps sehr empfehlenswert! (Quelle: www.buecherhallen.de//schau%20hin/ ) 
 

 

Leseförderung 

Leicht lesbare Lektüren - Themenhefte, Kurzromane und Handreichungen  

Um die Chancen gering Qualifizierter auf dem Arbeitsmarkt zu verbessern, wurden im Rahmen des BMBF-

geförderten Projekts „Chancen erarbeiten - a³“ Materialien erstellt, die insbesondere für den Einsatz in 

Kursen, Seminaren und Workshops geeignet sind. Diese sollen für Einrichtungen der Erwachsenenbildung 

(Bibliotheken), der Jugendberufshilfe sowie von Schulen, Volkshochschulen und 

Verbänden angeboten werden, die als Zielgruppe bildungsbenachteiligte junge 

Erwachsene haben. Insgesamt stehen 25 leicht lesbare Themenhefte zu den 

Bereichen Arbeit und Beruf, Freizeit und Hobbys, Ernährung und Gesundheit, 

Gesellschaft und Politik, sowie vier Quick-Read-Texte zu jugendorientierten 

Themen, zum kostenlosen Download zur Verfügung.  http://www.lesen-in-

deutschland.de/html/content.php?object=journal&lid=1157 
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Lesen macht stark: Aufruf zur zweiten Ausschreibung 

Ab sofort können sich interessierte Bibliotheken zur zweiten Ausschreibung auf www.buendnisse-fuer-

bildung.de bis zum 15. Januar 2014 für Fördergelder  zu „Lesen macht stark: Lesen und digitale Medien“ 

bewerben. Informationen zum Projekt finden Sie dort über das Profil des 

dbv. Bibliotheken sind aufgerufen in ihren Städten und Gemeinden 

lokale „Bündnisse für Bildung“ zu initiieren und gemeinsam das Projekt 

des Deutschen Bibliotheksverbands e.V. (dbv) und der Stiftung Digitale 

Chancen umzusetzen. Fünf altersgerechte Angebote des Projektes 

richten sich an bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendliche im Alter 

von 3 bis 18 Jahren. Alle Angebote von „Lesen macht stark: Lesen und 

digitale Medien“ sollen lokal und von mindestens drei Institutionen 

gemeinsam umgesetzt werden 

Die aktualisierte Informationsbroschüre zur zweiten Ausschreibung 

finden Sie unter: www.bibliotheksverband.de/dbv/projekte/lesen-

macht-stark-lesen-und-digitale-medien/downloadbereich.html 

 

 

Medien 
 

Neuer Kinderhörbuchpreis BEO 

Am 7. November 2013 wird der Deutsche Kinderhörbuchpreis im Rahmen einer feierlichen 

Abendveranstaltung im Thalia Theater in der Gaußstraße in Hamburg zum ersten Mal verliehen. Mit dem 

Deutschen Kinderhörbuchpreis werden deutschsprachige Hörbuchproduktionen und mit ihnen ihre 

Interpreten, Textbearbeiter, Regisseure oder Komponisten prämiert. Weitere Informationen finden Sie 

unter: www.kinderhoerbuchpreis.de/ 

 

Interkulturelle Kinderbücher 

Der Verband Binationaler Familien und Partnerschaften veröffentlichte eine Informationsbroschüre mit 

Empfehlungen zu Kinder- und Jugendbüchern. Diese empfohlenen Bücher richten sich an Kinder und 

Jugendliche im Alter von 0-12 Jahren, mit einem interkulturellen Schwerpunkt und auch in verschiedenen 

Sprachen. Neben den Buchempfehlungen werden auch Hinweise und Tipps zur Auswahl von interkulturellen 

Kinderbüchern mitaufgenommen. Die Broschüre finden Sie kostenlos unter folgendem Link:  

http://tinyurl.com/khmnzze 
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Verbände 
 

Bibliotheksspot 2013 - Eine Hymne  

Die Berliner Künstler Superschool haben im Auftrag des dbv eine Hymne zur Woche der Bibliotheken 

ausgedacht. Drehorte waren verschiedenste Bibliotheken. Die Hymne können Sie hier auf YouTube finden: 

www.youtube.com/watch?v=pqWnnyy8bJQ . Auch können Sie das Video und die Hymne für Ihre 

Öffentlichkeitsarbeit nutzen, hier können Sie es downloaden:  

www.superschool.de/kundenservice/dbv/treffpunktbib/ . 

 

dbv Hessen - Mitgliederversammlung in Wiesbaden 

Am 18. November findet in Wiesbaden die dbv-Mitgliederversammlung statt. Dort werden Sie u. a. auch 

Informationen zu Projekten wie z.B. „Lesen macht stark!“ erhalten. Ab 11:15 Uhr wird eine 

Podiumsdiskussion mit den Landtagsfraktionen für Kultur, Bildung und Wissenschaft stattfinden. Es sollen 

die Positionen der Landtagsparteien zur hessischen Bibliotheks- und Informationswissenschaft erfragt 

werden. 

 

Bericht zur Lage der Bibliotheken 2013 

Auch dieses Jahr veröffentlicht der dbv den „Bericht zur Lage der Bibliotheken 2013“. Der Bericht hat zum 

Ziel in kurzen, präzisen Texten, die Forderungen des deutschen Bibliothekswesens gegenüber der Politik 

darzustellen. Die Schwerpunkte des Berichtes sind eine gesicherten finanzielle Versorgung der Bibliotheken, 

eine Prüfung des Kooperationsverbotes von Bund und Ländern in der Bildungspolitik, eine bundesweite 

Digitalisierungsstrategie, sowie ein Bibliotheksgesetz in jedem Bundesland. Der Bericht kann unter 

folgender URL gefunden werden: http://www.bibliotheksverband.de/dbv/themen/bericht-zur-lage-der-

bibliotheken.html 

 

Marketingbaukasten im Bibliotheksportal veröffentlicht 

Auf dem Bibliotheksportal wurde ein Marketingbaukasten veröffentlicht mit dem Ziel strategisches 

Marketing kleinen und mittelgroßen Bibliotheken zugänglich zu machen. Der Baukasten wurde im 

Sommersemester 2012 von Studierenden der Fachhochschule Köln (5. Semester Bachelor Bibliothekswesen 

und Informationswirtschaft) und der HAW Hamburg (2. Semester Master Medienwissenschaft) erstellt. 

Betreut wurde das Projekt von Prof. Dr. Ursula Georgy (FH Köln) und Prof. Frauke Schade (HAW Hamburg). 

Die Redaktion des Bibliotheksportals hat die Ergebnisse schließlich in eine Online-Version umgesetzt. Der 

Marketingbaukasten kann unter folgendem Link gefunden werden:  

www.bibliotheksportal.de/marketingbaukasten/ 
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Termine 
 

14.11.2013 Informationsveranstaltung: Vorstellung des Onilo-Portals für Interessierte 

  Ort: Fachstelle Kassel 
 

18.11.2013 Fortbildung: „Neue Romane und Sachliteratur für Erwachsene in 2013 -  

Workshop mit Empfehlungen für Öffentliche Bibliotheken“ 

  Ort: Fachstelle Kassel 
 

18.11.2013 Veranstaltung: dbv-Mitgliederversammlung  

  Ort: Wiesbaden, Rathaus 

 

20.11.2013 Veranstaltung: Runder Tisch: Ehrenamt  

  Ort: Fachstelle Kassel 

 

25.11.2013 Fortbildung: „Alle Jahre wieder – die Deutsche Bibliothekstatistik 2013 – Tipps und Hilfen 

zum neuen Berichtsjahr“ 

 Referent: Alexander Budjan   

Ort: Fachstelle Wiesbaden 

25.11.2013  Fortbildung (HeBIS): „Prozessmanagement in Bibliotheken“  

  Programm: 

  http://www.hebis.de/de/1gs_fortbildung/kursangebot/2013-09_Prozessmanagement.php 

 

02.12.2013 Fortbildung: „Alle Jahre wieder – die Deutsche Bibliothekstatistik 2013 – Tipps und Hilfen 

zum neuen Berichtsjahr“ 

 Referent: Alexander Budjan   

Ort: Fachstelle Kassel 

 

 

 


